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An den Moskauer Flughäfen werden aufgrund von Drohnenangriffen
bereits die zweite Nacht in Folge Flüge gestrichen

17.10.2026

Am Abend und in der Nacht zum 17. Oktober haben die Moskauer Flughäfen aufgrund der Gefahr von Angriffen
durch ukrainische Drohnen erneut Einschränkungen für Ankünfte und Abflüge verhängt; dabei wurden über 350
Flüge verspätet oder gestrichen, die meisten davon in Scheremetjewo.

Das ist eine maschinelle Übersetzung eines Artikels aus der Onlinezeitung Ekonomitschna Prawda. Die
Übersetzung wurde weder überprüft, noch redaktionell bearbeitet und die Schreibung von Namen und
geographischen Bezeichnungen entspricht nicht den sonst bei Ukraine-Nachrichten verwendeten Konventionen. 

??? 

Am Abend und in der Nacht zum 17. Oktober haben die Moskauer Flughäfen aufgrund der Gefahr von Angriffen
durch ukrainische Drohnen erneut Einschränkungen für Ankünfte und Abflüge verhängt; dabei wurden über 350
Flüge verspätet oder gestrichen, die meisten davon in Scheremetjewo.

Dies berichtete die russische Publikation „Medusa“.

Einige Flugzeuge, die nach Moskau fliegen sollten, landeten in anderen Städten. So wurden mindestens zwei
Flüge – einer von „Aeroflot“ und einer von Flydubai – nach Nischni Nowgorod umgeleitet. Die Passagiere werden
mit Bussen nach Moskau gebracht.

Ein Flug von Antalya nach Moskau landete in Sankt Petersburg; den Passagieren wurde mitgeteilt, dass er zum
Zielflughafen weiterfliegen werde, sobald die Bedrohung durch Drohnen beseitigt sei. Die Passagiere beklagen,
dass sie mehrere Stunden lang ohne Verpflegung in den Flugzeugen festgehalten werden und lediglich Wasser
erhalten.

Der Moskauer Bürgermeister Sergej Sobjanin teilte in den sozialen Netzwerken mit, dass seit Mitternacht 140
Drohnen abgeschossen wurden, die in Richtung der Stadt flogen.

Am Vortag wurden an den Moskauer Flughäfen aufgrund der Drohnenbedrohung zudem mindestens 200 Flüge
verzögert, heißt es in dem Bericht.

Aufgrund der Drohnenbedrohung stellte auch der Flughafen Pulkovo in Sankt Petersburg den Betrieb ein. Nach
Angaben von „Fontanka“ wurden dort 16 Flüge für mindestens zwei Stunden aufgehalten.

Ein Flugzeug der Red Sea Airlines, das von Hurghada nach Sankt Petersburg flog, landete aufgrund der Sperrung
des Flughafens in Helsinki, berichtet „Astra“.
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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